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Rahmenbedingungen 

 hoher Wärmebedarf (> 100 kW) 

 kurze Entfernung zum Kanal  

(< 200 m) 

 niedrige Rücklauftemperatur  

(< 55 °C) 

Wärmenutzung Einbauquerschnitt 

 möglichst hoher TW-Abfluss (> 15 l/s) 

 stetiger Abwasserstrom 

 keine Gefahr von Ablagerungen 
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Energiekarte Reutlingen 

 hoher Wärmebedarf (> 100 kW) 

 kurze Entfernung zum Kanal  

(< 200 m) 

Stufe 1 Stufe 2 

 möglichst hoher TW-Abfluss 

(> 15 l/s) 

 stetiger Abwasserstrom 

 Mindestquerschnitt DN 800 

 hydr. Leistungsfähigkeit ausreichend 
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Reutlinger Kanalnetz 

HKW West 

KW Mittelstadt 

(AZV Merzenbachtal) 

KW Dußlingen 

(AV Steinlach-Wiesaz) 

KW Nord 
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Weitere Ergebnisse der Potenzialstudie 
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Fazit 

 Alle drei untersuchten Einzugsgebiete weisen ausreichend 

Abwasser auf, um eine Abwasserwärmenutzung wirtschaftlich 

betreiben zu können. 

 Die Suche nach Objekten kann sich auf Altenburg, Bronnweiler 

und die ausgewiesenen Bereiche des Einzugsgebietes des  

HKW West beschränken. 

 Von den Abwassertemperaturen her bietet das Einzugsgebiet 

des HKW West das größte Potenzial. 

 Die hydraulische Auslastung der Haltungen muss vorläufig im 

Rahmen der Machbarkeitsstudie abgeprüft werden  

(wenn der Einsatz nachträglicher Wärmetauscher geplant ist). 


